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Bekanntmachung »Nr . 28,005. Mittelst Erlasses großh. «vangel. Oderkirchenrath» vom 19. Oktober d. I ,Nr . 17 .016 , ist dem evangelischen Pfarrer Keerl Jit Hohensachsen die Verwaltung der evangek .
Beziikeschulosiratur Wetnheim übertragen worden , was hiermit bekannt gemacht wird.Mannheim , den 30. Oktober 1859.

Grvßh. Regierung drS UnterrhrinkreiseS .
I . A. d. D .

v. ChriSmar .
Ahle«. .Bekantmachung .

' Die Einrichtung der Registratur des Oberamts Lahr betr.
Rr . 30,603. M >t Erlaß vom 28 . Juni d. I . , Nr . 9951 , hat großh. Ministerium des

Innern die Unterzeichnete Stelle ermächtigt, nach den von seinem Commiffär gemachten dessall«
sigen Vorschlägen dt« Registratur des OberamtS Lahr . gegen Verwilltgung einer Aversalsnmme
»wrichten zu lassen .

Hierzu lusttrogende Bewerber haben sich , unter Vorlage von Zeugnissen über ihre Besäht-guog und Kenntnisse im Registraturwesen und unter Angabe ihres derzeitigen Aufenthaltsorte »,innerhalb drei Wochen anher zu melden .
Karlsruhe , den 29. Oktober* 1850 .

Großh . Re¬ es MittrlrheinkreiseS.
rttig .

F . Maurer .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[6912 Nr . 17,919 . Eberbach . sEntmündi«

flung] Der ledige Michael Schiffer decke »
von Lmdach wurde wegen Geistesschwäche ent¬
mündigt und für ihn Michael Zimmer -
m a n n von da als Vormund ausgestellt, wa»
wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen.

Eberbach , den 30. Oktober 1850.
Großh . Bezirksamt,

v. Krasft .
vdt. Lohn.

[90] 1 Rr . 29,196 . WteSloch . sDiebstahl.]
Am letzt«« hiesigen Jahrmärkte den 12. August
sollen einemHandelsmann », der feil bot, mehrere
Elle« Druckkartnn mit blauem Grunde und grü¬

neu geschlängelten Streifchen, und ein Stückchen
dunkelbraunes Z -phyrtuch entwendet worden
seyn . Die «twatgea Eigenthümrr werden da¬
her oufgrfordrrt , ihre Namen anher bekannt
zu machen .

WieSloch, den 28. Oktober 1850.
Großh . Bezirksamt.

H a u r y .
19011 Nr . 46,604. MoSbach . [Aufforde -

rungl Sarl Dietrich Ritter , Sohn deS Jof .Rltter von Heidelberg , wurde am 4 . Decrm .
ber 1830 zu Obrigheim geboren . Da bis fetzt
weder dir Hrimath noch die nähern Famklien-
verhältntff « der Eitern , noch der Aufenthalt
dieses Sohnes ausgrmittelt « erde» konnte,
so bringen wir dieses zur öffentlichen Kennt-

>



826 (No. 90,)

uiß , damit dieser Conscriptionspfllchtige, wenn
er «och am Leben ist , und in irgend einer
Gemeinde des Großherzogthums Hetmaih« -
rrcktr anzusprrchen haben sollte , in dir be¬
treffende Liste eingetragen und uns davon
Nachricht gegeben werde.

Mosbach , de« 3t . Oktober 1850 .
Großh. Bezirksamt.

Bulster .
vdt. Eisenhut.

(90) 1 Nr. 39 . 181. Offenburq . ( Orser-
tion) Da Kanonier Ferdinand Kempf von
Waltersweier auf die öffentliche Aufforderung
vom 30. Slpt . d . I . Nr. 35,426 sich nicht
gestellt hat , so wird derselbe wegen Desertion
t« eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , und
deS SiaatsbürgerrechtS für verlustig « klärt.

vffrnburg , den 2. November 1850.
Großh . Oberamt .

v . Fader .
vdt. Pfänner.

(90) 1 Nr. 19,147. Neckargrmünd .
( Aufferderung.) Nach Erlaß großh. Kreisre-
gterurg vom 30. v .M . Nr. 28,027 ist dieAus-
hebung der Mannschaft des dieffeitigen Eon»
scriptioosbezirk» pro 1850 auf

Montag , den 18 . Nov. l. I .
festgesetzt und habe » sich demzufolge die sämmt-
ltchen Conscriptionspstichtigen der Altrrsclaffe
1829 auf diesen Tag Morgen - um 7 Uhr
um so gewisser dahier zu stellen, als sonst da«
Ungehorsamsverfahrengegen sie eingeleitet und
die gesetzliche Strafe erkannt werden müßte.

Neckargrmünd, den 1 . Nov . 1850.
Großh . Bezirksamt.
Ep a ngenbrrg .

[88j2 Nr. 30,470 . Sinsheim . (Erkennt-
«iß ) In Sachen deS Kaufmanns M . R.
Mayer in Mannheim gegen Michael Wert -
Heim er jung von Eichtersheim , Forderungbrtr. Beschluß .

Da der Beklagte der amtlichen Auflage vom
9. Juli l. I . nicht Genüge geleistet hat, wird
dem Kläger das mit Beschlag belegte Gutha¬
ben biS zum Betrag von 946 fl . 38 kr. mit
Zins aus 600 fl . vom 3t . October 18i3 nun:
mehr zngrwtrsrn.

SiuSheim , de « 25 . Oct. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Huffschmid .
vdt . Mackert , act . jar .

(87)3 Nr. 22,780. Wert he im. ( Bedingter
Zahlungsbefehl . j Aus Klage deS Michael Lo¬
renz König von Freudenberg, RamrnS sei¬

ner Ehefrau Barbara geb. Grein als Er¬
bt» deS Michael Grein gegen Schreiner Xa¬
ver Reichert von Frendenberg Forderung
von 128 fl. 33 kr. RestkauspretS für Holz»
waaren ; wird dem Beklagten hiermit aufge-
geben , den Kläger binnen 8 Tagen von Er¬
öffnung dieses an zu befriedigen oder seine
Verbindlichkeit zu widersprechen , widrigenfalls
auf Anrufen de « Klägers di« Forderung als
zugestanden rrklärt wird.

Werthrim , den 22. Oct . 1850.
Großh . Stadt - und Landamt. ?

Dr. Puchelt .
vdt . A . Frey , a . j ,

[87 )3 A - Nr. 25 .888. Tauberbtschofs -
hr i m . (Bedingter Zahlungsbefehl.) I . S . des
Michael Joseph Meininger von Jmpfingen
gegen Johann Georg Michel von da Forde¬
rung von 80 fl . 28 kr. aus Darlehen und
5pCt. Zins vom 6. Mui 1840.

Beschluß .
Nachdem Beklagter auf amtlichen Zahlungs¬

befehl innerhalb der gegebenen Fr«st weder
Zahlung geleistet noch seine Verbindlichkeit
widersprochen hat , so wird auf Anrufen des
Klägers die obige Forderung für zugrstanden
erklärt und Beklagter zur Befriedigung des
Klägers binnen 14 Tagen bet Vermeidung der
Hülfsvollstreckung angewiesen .

Taubrrbtschofsheim, den 10. Oct . 1850.
Großh . Bezirksamt.

Link .- Bath.
- PHI Nr . 37. KaMSruhe . (Urtheil.) Der
Kanonier Jos. Beil von Lauda wurde durch

bestätigte - kriegsgerichtliches Urtheil vom 31 .
v. M. wegen Treulosigkeit und Widersetzlich¬
keit gegen dir öffentliche Gewalt zu einer Mili»
tärarbeltSstrafr von zwei Jahren sowie in die
Kosten verurthrilt . Dies wird dem flüchtige«
Kanonier Beil auf diesem Weg bekannt ge¬
geben.

Karlsruhe , den 6. November 1850.
Die allgem . Militär- Unkersuchungs - Commission.

Knilltngrr .
(90) 1 Nr. 45,369. MoSbach . sErkenntniß.)

In Sachen des Raph . Hoch st etter in Heins¬
heim gegen den flüchtigen Bürgermeister Faaß
allda. Forderung von 170 fl . Darleihen nebst
5pCr. I ns vom 25. April 1850. Auf Antrag
des Klägers ergebt

Beschluß .
Wird für den Betrag der kläger. Forderungad 170 fl. Arrest auf da » Guthaben des Be-
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klagt «» bet Bürgermeister Drescher und
Verso» Mayer in Hrinsheim angelegt und
demselben aufgrgrben, den mit Arrest belegte«
Betrag bei Vermeidung doppelter Zahlung biS
zu ergehender weiterer Verfügung nicht aus-
zuzahlen. 2. Nachricht dem Biklagten mit der
Auflage, binnen 4 Wochen den klagenden Theil
um so gewisser zu befriedige «, als sonst dem¬
selben daS mit Arrest belegte Guthaben an
Zahlungsstatt zugewiesen werden wird .

Mosbach , den 23. Oktober 1850.
Großh bad . Bezirksamt.

Nober .
(90s 1 Nr. 30,463. Eäckingen . ( Aufforde .

rung ) Von einem Schweizer Bürger wurde
uns ein «och gut erhaltener Degen eines ba¬
dischen Civilstaatsdienrrö zur beliebigen Ver¬
fügung zugesendet und dabei bemeikt , daß er
von einem Flüchtling in die Schweiz gebracht
worden sey . Wir fordern den Cigenthümer
auf , sich bei uns zu melden und seine An,
sprüchr nachzuweisen .

Säckingen, den 2 . November 1850.
Großh . Bezirksamt .

Leiber .
Ml Nr. 6611. Kraut heim . (Bekannt¬

machung.) Conrad Wunsch von Oderwitt -
stadt wurde nach erstandener Prüfung als
Wund Arzneidiener recipirt und unterm heu¬
tigen in dieser Eigenschaft noch Vorschrift
verpflichtet , was anm t öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Krautheim , den 31 . Oktober 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dämmert .
vdt. Walter.

[90 ] 1 MoSbach . (Diebstahl u . Fahndung )
I » der Rächt vom 31 . Oktober auf den 1.
Rsvrmber dfs. I . wurden dem Krämer Joh.
Bodesta in Haßmersheim aus seinem ver¬
schlossenen Kramladen mittelst EinsteigenS fol¬
gende Gegenstände entwendet :

a) 3 bis 4 ft zerlchlagener weißer Zucker
ä 24 kr . das ft.

b) etwa 5 ft Sohlleder ä 48 kr . das ft.
o) etwa 2 ft“ Seile ä 16 kr. daS ft.
Wir bringen dies Behufs der Fahndung zur

vffenilichen Kenntniß .
Mosbach , den 5 . November 1850.

Großh . bad . Bezirksamt.
Nober .

v. Berg , Actuar.
(9011 Nr . 46,858 . M oK bach . (Auffordk-

rung .I Die Conscrtptivn pro 1850 betreffend .

SSmmtlicheu Confcriptiouspflichtigen respektive
deren Elter« und Vormündern bringt mau
hiermit zur Kenntniß , daß zufolge großherz.
Krtegs - Ministerial-Verfügung die Aushebung
der Pflichtigen für die Conscription pro 1850
auf Freitag den 6. Decemder d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Ralhhause in MoSbach angeordnet
ist . Sämmtliche Conscriptionspflichtige wer¬
de« zum Erscheinen in dieser Tagfahrt bei
Vermeidung der gesetzlichen Strafen aufgr-
fordert.

MoSbach , den 2. November 1850.
Großh . bad. Bezirksamt .

B u l st e r.
vstt . Eiienhut.

(90) 1 Nr . 28,987 . Wies loch . sErkeNNt-
niß. f In Sachen de» Stabhalters Weigel
in Untrrhof gegen Georg Körner - Eheleute
in Balzfeld Forderung betreffend . Wird den
unbekannt wo ? abwesenden Beklagten aukge-
geben , dem Kläger 420 fl. nebst Zinsen vom
13. December 1844 binnen 14 Tagen bet
Vermeidung der Hülfsvollstreckullgza bezahle».

Wiesloch , am 24 . Oktober 1850.
Großh . Bezirksamt.

H a u r y.
(90) 1 Nr. 14,388. B o r b e r g. (Bekannt,

machung ) Die Aushebung der von dem dies¬
seitigen Bezirke für 1850 zu stellenden Rekru-
tenquote wird am

Samstag den 30. November d. I .,
früh 8 Uhr,

in dem Amtssitze stallfinden, welche- wir hier,
mit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Borberg , am 3. November 1850.
Großh. bad. Bezirksamt.

Steinwarz .
Wächter-

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des §. 74 des ZebntablösungS»

gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt gemacht «
daü die Ablösung nachnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

11 im Bezirksamt Krautheim :
(89f1 zwischen der Pfarrei Winzrnhofea

Utid der Gemeinde daselbst ;
2 ) im Bezirksamt Walldürn :

(8911 zwischen der katholischen PfarreiPülf«
ringen und der Gemeinde Birkenfeld ;3) im Bezirksamt Tauberbtichofs heim :

(89)2 zwischen der Pfarrei Werbachhausra
und der Gemeinde Brünnthal ;
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4) Im Bejkrksamt Tauberbischafsheim :
s,89^2 zwischen der Pfarrei Wrrbachhausen

«ud der Gemeinde daselbst ;
5) im Bezirksamt Salem ;

[89]2 zwischen der Pfarrei Frickingen und
der Gemeinde Golpenweiler ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab,
zukösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo-
nalen nach den in den §§ . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzes enthaltenen Besttmmun-
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen,
und Kundmachungen-

Schuldenliquidationen .
[89]2 Nr. 27,297. Ta u b er b is ch ofs -

heim . sGanterkenntniß -3 Gegen Michael Jos.
Ries von Werbach haben wir Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellung- - und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag , den 25. November d. I .,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt .
Alle, welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an die Gantmasse machen wollen, wer¬
den aufgefordert , solche in der Tagfahrt, bet
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumrlden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs« oder Unterpfands-
rechte zu bezeichnen, die der Anmeldende gel¬
tend machen will, auch gleichzeitig die Beweis,
urkunden vorzulegen oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , und eS
sollen die Nichterscheinenden in Bezug auf
Borgvergleich und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Tauberbischofsheim , den 18. Oct. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Linck.
« ath .

90,)

[87]2 Nr. 38,448. Mannheim . sGanter«
kenntniß. j Gegen die Verlaffenschaft deS Carl
Ludwig Köster von hier , ist Gant erkannt
und Tagfahrt zum Richtigstellungs« und Vor-
zugs - Verfahren auf

Montag , den 25. November 1850,
Vormittags 10 Uhr ,

aufdieffeitiger Stadtamts. Canzlei festgesetzt , wö
alle diejenigen , welche aus waS immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu
machen gedenken , solche bet Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwai¬
gen Vorzugs , oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen ha-
den , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweis- Urkunden oder Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt rin Masse»
Pfleger und ein Gläubiger -Ausschuß ernannt ,
Borg - und Nachlaßvergleiche versucht , und sol¬
len in Bezug darauf die Nichterscheinrndea
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Mannheim , den 23. Ort. 1850.
Großh . Stadtamt.

A. A.
G r o h e.

Ueberrhein .
Exbvorladungen.

[89] 2 Nrckargemünd . sOeffentliche Bor-
ladung .j Die seit zehn Jahr »« nach Amerika
ousgrwanderte ledige hiesige Bürgerstochter ,Maria G r o l z , ist zur Erbschaft ihrer ver«
storbenrn Eltern , der Balthasar Grolz'S Ehe,
leuten von hier berufen . Da deren Aufent¬
halt dermalen unbekannt ist , so wird dieselbe
hiermit aufgrfordert , sich

binnen 4 Monaten
über Antretung dieser Erbschaft dahier zu er¬
klären, widrigenfalls sonst letztere lediglich den,
jenigen werde zugewiesen werde » , welchen sie
zukäme , wenn die benannte Maria Grolz zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Neckargemünd , den 28. Oct. 1850.
Großh. Amtsrrvisorat .

Bannwarth .

Verantwortlicher Redacteur : Otto Müller .
Verlag de« Buchdrucker et des kath . Bürgerhospital ».

Carl Dell .
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